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Informationsbrief zum Englischunterricht in der Grundschule

Liebe Eltern,

Ihr Kind lernt jetzt in der 3. Klasse. Mit Beginn des Schuljahres 2004/2005 traten in allen Fächern die neuen Lehrpläne in Kraft. Im Fremdsprachenbereich heißt das, dass das bisherige Fach Begegnungssprache durch das Fach Englisch abgelöst wurde. 
Was bedeutet das nun für Ihr Kind und auch für Sie als Eltern?

· Die Schüler erlernen die Sprache Englisch in je 2 Stunden pro Woche.
· Hauptziele des Lehrplanes sind verstehendes Hören und Sprechen.
· Lesen und Schreiben wird lernunterstützend, aber den mündlichen Aktivitäten nachgestellt, eingesetzt.
· Im Englischunterricht der Grundschule werden anschlussfähige Grundlagen zum Übergang in die weiterführenden Schulen gelegt.
· 10 verbindliche Themen werden spiralförmig und vernetzt in beiden Schuljahren behandelt.
· Es gibt verbindliche Redemittel zur Erfüllung wichtiger Sprachfunktionen. (Vorstellen der eigenen Person, Ausdrücken von Vorlieben und Abneigungen, Gratulieren, Bitten, Danken…).Der Englischunterricht wird auf der Basis von authentischen Spracherlebnissen (Liedern, Reimen, Geschichten, Bildern...) aufgebaut, mit freudvollen Aktivitäten wie Sprachspielen, Basteleien, Bewegung und vielen anderen Sachen mehr aufgelockert.
· Die Schüler führen zwar einen Hefter, aber keine Vokabellisten.
· In der Klasse 4 werden die Leistungen zensiert.
· Ab dem 2. Halbjahr in Klasse 3 führen die Schüler in der Schule ein Portfolio, um so Lernerfolge und Lernstände erkennen und einschätzen zu lernen sowie diese dokumentieren bzw. vorzeigen zu können. Dieses Portfolio bleibt bis Ende der Klasse 4  in der Schule und sollte dann auch den weiterführenden Schulen vorgelegt werden.

Wie können Sie Ihr Kind beim Sprachenlernen unterstützen?

· Lassen Sie Ihrem Kind Zeit. Erwarten Sie nicht, dass Ihr Kind von der ersten Stunde an sprechen kann. Es lernt erst verstehen.
· Loben Sie Ihr Kind oft und unterstützen Sie dadurch den Lernfortschritt.
· Hören Sie geduldig zu, wenn Ihr Kind Ihnen zeigen möchte, was es gelernt hat.
· Fehler sind Zeichen des Lernfortschritts und gehören zum Sprachenlernen so natürlich dazu wie das Stürzen beim Ski- Anfängerkurs.
· Fragen Sie Ihr Kind nicht danach, Wörter oder Sätze ins Deutsche zu übersetzen.
· Das Erlernen von Englisch in der Grundschule lehnt sich an den natürlichen Spracherwerb an und hat komplexen Charakter. ( beispielsweise „hört“ Ihr Kind eine englische Geschichte, ohne aber unbedingt alle Wörter zu übersetzen zu können und versteht auch mit Hilfe von Bildern den Inhalt der Geschichte)

Praktische Ratschläge

· Nikolaus und Weihnachten rücken näher. Warum sollte nicht ein Bildwörterbuch zu den Geschenken gehören.
· Es gibt vielfältige Angebote an Medien für Kinder bis 10.
· Beim Kauf von Software sollte auf eine Version mit Sprache zum Hören geachtet werden.
· [image: j0160602]Auch die Möglichkeit eines Zeitschriftenabonnements wie z.B „ OKay“ besteht.
· Im Internet gibt es viele Links zum Sprachenlernen oder zu landeskundlichen Themen.
[image: j0215528]
Bei Fragen oder Problemen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.

	My name is:________________________________________________
[image: C:\Dokumente und Einstellungen\gritwagner.SCHULE.000\Lokale Einstellungen\Temporary Internet Files\Content.IE5\Y57OB2R5\MC900174377[1].wmf]
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	Im Englischunterricht der Grundschule erfolgt die Zensierung vorrangig im mündlichen Bereich. 
Dieser umfasst Hör-und Hörsehverstehen, Interaktion, Aussprache, Intonation und Wortschatzkenntnisse. Außerdem wird überprüft, wie gut das Abschreiben nach Vorlagen gelingt.
Grammatik sowie monologisches Sprechen, Lesevorträge und schriftliche Ausarbeitungen werden nicht zensiert.

	Bei den Tests gibt es Aufgabenstellungen aus einer oder mehreren Stoffeinheiten, mit denen man Verstehensleistungen als auch Wortschatzkenntnisse testen kann, z. B.
· Höre und male!
· [image: C:\Dokumente und Einstellungen\gritwagner.SCHULE.000\Lokale Einstellungen\Temporary Internet Files\Content.IE5\33JNS0BS\MC900231790[1].wmf]Höre und male aus!
· Höre und nummeriere!
· Höre und ordne zu!
· Höre und entscheide, ob die Aussage richtig oder falsch ist!
· Höre und ordne die Bilder!
· Ordne die richtigen Wörter zu und schreibe sie ab!
Im Bereich der Interaktion werden vorher geübte Fragen bei einem Lehrer-Schüler Interview nach Vollständigkeit und Richtigkeit in Verwendung der sprachlichen Mittel sowie Aussprache und Intonation getestet. Die Dialoge stehen jeweils unter einem Thema, z.B.         „Meeting a new friend“ oder „Shopping“. Hier werden erarbeitete Redemittel und
Kompetenzen im Führen von Gesprächen sowie Aussprache und Intonation getestet. 

Bei der Zensierung von gemeinsam erlernten und im Unterricht gefestigten Liedern und Reimen erfolgt die Benotung nach Vollständigkeit und Richtigkeit des beinhalteten Wortschatzes sowie normgerechter Aussprache und Intonation. Die zu lernenden Lieder und Reime liegen immer in schriftlicher Form (Kopie oder selbst geschrieben) vor.
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Vorschläge für die Leistungseinschätzung der Schüler Kl. 3 im Englischunterricht

Vorschlag 1
[image: ]

1) … ist in der Lage, Anweisungen in der englischen Sprache schnell und genau zu verstehen und ohne Zögern danach zu handeln

2) … kann auch schwierige Wörter und Sätze lautgerecht nachsprechen und diese im Sinnzusammenhang sicher anwenden.

3) … ist in der Lage, bekannte und einfache Wortstrukturen mühelos vorzulesen.

4) … beteiligt sich aktiv und voller Interesse am Mitsprechen und Mitsingen von Reimen, Texten und Bewegungsliedern.

5) … reagiert auf englische Anweisungen treffend und zielsicher.

6) …verinnerlicht erarbeiteten Wortschatz und entsprechende Redemittel schnell und kann damit sprachlich richtig umgehen.

7) … ist frei und unbefangen im Umgang mit der englischen Sprache und hat Mut etwas zu sagen, auch wenn dabei kleine Fehler entstehen. 

8) … äußert sich auch spontan und ungezwungen.

[image: ]

9) … reagiert schon sicher auf Anweisungen und versteht Bewegungslieder, Reime und kleine Texte ohne größere Probleme.

10) … verfügt über eine meist korrekte Aussprache.

11) … prägt sich gelernte Strukturen und Redemittel gut ein und wendet diese meist fehlerfrei an.

12 ... kann Dinge benennen und den erarbeiteten Stoff im Sinnzusammenhang anwenden.

13) … beteiligt sich mit Freude und Ausdauer am Englischunterricht. 

14) … kann einfache Arbeitsanweisungen im Unterrichtsalltag verstehen und umsetzen.

15) …beherrscht den eingeführten Wortschatz schon recht sicher.
[image: ]

16) … kann englische Anweisungen oft schon sicher und passend ausführen.

17) … ist dabei zuweilen auf individuelle Hilfen angewiesen.

18) … beherrscht gelernte Strukturen und Redemittel weitgehend.  

19) ... kann ausgewählte Dinge in der Fremdsprache benennen.

20) … gibt auf Fragen nach einigem Überlegen meist die richtige Antwort. 

21) … nimmt Unterstützung dankbar an.

22) … orientiert sich gern an ihren/seinen Mitschülern, um Anweisungen richtig und handlungsorientiert auszuführen.

23) … bemüht sich, einfache Wörter und Wendungen verständlich nachzusprechen und im Sinnzusammenhang anzuwenden.

24)…  ist in der Lage, Übungen selbständig auszuführen, wenn Verständnishilfen angeboten werden.
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25) … versucht, vermittelte Wörter und Strukturen wieder zu erkennen und richtig auszusprechen.

26) … benötigt oft Hilfe und Unterstützung bei der Lautschulung und Betonung englischer Wörter und Redewendungen. 

27) Ihr/ihm erschließt sich nicht immer der Sinnzusammenhang der vermittelten Sprache.
 
28)    … ist dabei häufig auf Unterstützung angewiesen.

29) … bringt sich nach Aufforderung in das Unterrichtsgeschehen  ein,  muss jedoch oft zur konzentrierten Mitarbeit angeregt werden.

30) … kann erarbeitete Redemittel, Lieder und Reime nach vielen Übungen teilweise richtig sprachlich einsetzen und verwenden.

31) … fällt es oft schwer,  Anweisungen in englischer Sprache zu verstehen und entsprechend danach zu handeln oder darauf zu reagieren.  

Vorschlag 2

Einschätzungen im Fach Englisch Klasse 3 für die Halbjahresinformation
		
	Name
	Bemerkung



	
	hat Freude am Englischunterricht. 

	
	hat Freude am Englischunterricht und äußert sich gern. 

	
	arbeitet interessiert im Englischunterricht.

	
	hat Freude am Englischunterricht und prägt sich leicht neue Wörter ein. 



Einschätzungen im Fach Englisch Klasse 3 für das Endjahreszeugnis

	
	arbeitet mit Freude im Englischunterricht. Neue Wörter kann sie/er sich leicht merken und korrekt aussprechen.

	
	verfolgt mit wachsender Begeisterung den Englischunterricht und beteiligt sich aktiv. 

	
	beteiligt sich aktiv am Englischunterricht. Er/Sie kann sich leicht neue Wörter merken und besitzt ein gutes Sprachgefühl.

	
	verfolgt aufgeschlossen und interessiert den Englischunterricht. ... verfügt über einen sicheren Grundwort-
schatz, den er/sie korrekt ausspricht.


	
	arbeitet interessiert im Englischunterricht, ist aber bei eigenen Äußerungen mitunter noch zu gehemmt.


	
	arbeitet mit Freude im Englischunterricht. Er/Sie äußert sich gern, auch wenn er/sie dabei kleine Fehler macht.


	
	verfolgt den Englischunterricht mit Interesse. Es fällt ihm/ihr aber nicht immer leicht, englische Anweisungen zu erfüllen und auf Gehörtes sprachlich zu reagieren.


	
	verfolgt den Englischunterricht mit Interesse. Anweisungen versteht sie recht gut, sollte jedoch aktiver am Geschehen teilnehmen.


	
	arbeitet im Englischunterricht mit wechselhaftem Einsatz mit. Er/Sie hat sich neue Wörter und Redewendungen angeeignet und wendet sie zunehmend sicherer an.


	
	gelingt es noch nicht immer, sich aufmerksam dem 
Sprachenlernen zuzuwenden. Er/Sie kann den erworbenen 
Wortschatz und entsprechende Redemittel mit Hilfe meist 
richtig gebrauchen und Anweisungen in der Fremdsprache 
befolgen.

	
	sollte sich bemühen, wieder an sein anfängliches Interesse und seine aktive Mitarbeit am Eng.-Unterricht anzuknüpfen. 



	
	beteiligt sich mit wechselndem Interesse am Englischunterricht und äußert sich selten.

	
	verfolgt den Englischunterricht mit wechselndem Interesse. Dabei fällt es ihm/ihr leicht sich neue Wörter einzuprägen und Anweisungen zu befolgen.

	
	verfolgt den Englischunterricht mit wechselndem Interesse. Es fällt ihm/ihr nicht leicht sich neue Wörter einzuprägen und Anweisungen zu befolgen.




Empfehlung zum Weiterlesen:
Rummel, Monika und Uwe: Neue Formen der Leistungsbeurteilung. Direkt einsetzbare Musterformulierungen zur Beurteilung von Schülerleistungen bei traditionellen und neuen Unterrichtsformen. Verlag Modernes Management GmbH.

Formulierungshilfen für Schulberichte und Zeugnisse. Medienwerkstatt Mühlacker. 2010.
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